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Highspeed-Internet – jetzt mit bis zu 2.000 Mbit/s! 
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Telefon und TV zum unschlagbaren Preis von nur 
19,90 € im Monat!
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 4/5      Strom 
Intelligente  
Messsysteme

10/11      Energie 
Fernwärme

 8/9      Ausbildung 
Karrierestart bei  
den Stadwerken

16/17    SILVANA 
Ein Bilderbuch-
Freibadsommer

 6/7      Service 
Rechnung 2024 
kurz erklärt

12/13

14/15
8/9

https://www.stadtwerke-sw.de/internet


Ed
ito

ria
l

Bi
ld

: ©
 Je

ns
 S

ch
w

in
n

Stillstand ist Rückschritt. Daher sind wir bei den Stadtwer-
ken Schweinfurt immer engagiert, in Bewegung zu blei-
ben – mit spannenden Innovationen und praktischen 
Neuerungen. Intelligente Messsysteme beispielsweise 
werden ab 2025 für einen Teil der Haushalte verpflichtend. 

Wir erklären Ihnen auf den Seiten 4 und 5, auf welche 
Haushalte das zutrifft, wie die modernen Zähler 

funktionieren und welche Vorteile Sie damit nut-
zen können. 

Bis diese intelligenten Systeme überall Ein-
zug gehalten haben, müssen Zählerstände 
noch eigenständig gemeldet werden. Wir 
bieten Ihnen hier zahlreiche zeitgemäße 
Möglichkeiten, die Sie auf Seite 6 finden. 

Wer für 2025 auf der Suche nach einem at-
traktiven Ausbildungsplatz ist, wird auf unse-

rer Homepage ebenfalls fündig: Für welche Be-
rufe wir noch Azubis suchen und welche 

Möglichkeiten es zudem für Quereinsteiger gibt, 
Busfahrer bei den Stadtwerken Schweinfurt zu werden, 

lesen Sie auf den Seiten 8 und 9.

Bauherren mit Plänen rund um Neubau und Sanierung 
können auf der Stadtwerke-Homepage eine benutzer-
freundliche Online-Fördermittelauskunft nutzen (Seite 
18). Übrigens: Auch für unsere Fernwärme gibt es Förder-
mittel, außerdem erfüllt sie alle Vorgaben des aktuellen 
Gebäudeenergiegesetzes. Wo und wie Sie sich einen An-
schluss sichern können, erläutern wir auf den Seiten 10 
und 11.

Weiter gut voran geht es mit dem Glasfaserausbau. An-
fang 2025 beginnen abschnittsweise die Arbeiten in der 
Innenstadt, die wir bis Mitte 2026 vollständig anbinden 
wollen. Auch der Stadtteil „Am Bergl“ wird erschlossen. 
Auf den Seiten 12 und 13 gibt es viele Details zum Ausbau 
und zu unseren Tarifen für Ihre Glasfaserpower. Wie die 
digitale Lösung „SWeasy“ in unseren Bussen Bargeld und 
Fahrscheine überflüssig macht und inwiefern das für Sie 
viele Vorteile bringt, erfahren Sie auf den Seiten 14 und 
15. Das neue Bezahlsystem werden wir Ihnen noch in die-
sem Jahr in einer eigenen Broschüre detailliert vorstellen.

Wem der Sinn eher nach Wärme und Entspannung steht, 
dem sei ein Besuch im SILVANA empfohlen: Nach einem 
tollen Sommer im Schweinfurter Freibad läuft jetzt die 
Hallenbad- und Saunasaison. Nutzen Sie unser Angebot!

Herzlichst 
Ihr Thomas Kästner
Geschäftsführer der Stadtwerke Schweinfurt GmbH

LIEBE  
LESERINNEN 
UND LESER,
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Immer mehr Geräte in unserem Alltag sind inzwischen smart. 
Telefone, Glühbirnen und Waschmaschinen gehören dazu, 
und in vielen Haushalten auch schon der Stromzähler. Offiziell 
werden solche Smart Meter als intelligente Messsysteme 
bezeichnet und bestehen aus zwei Elementen: aus einem 
digitalen Stromzähler und einem Kommunikations modul, 
dem Smart-Meter-Gateway.

Digitale Stromzähler sollen bis 2032 schrittweise in allen 
Haushalten Deutschlands verbaut werden. Das regelt unter 
anderem das Gesetz zur Digitalisierung der Energiewende 
(GDEW). Ab 2025 nimmt der Ausbau von intelligenten 
Messsystemen Fahrt auf. Diese Zähler werden für einen Teil 
der Haushalte verpflichtend: wenn sie im Jahr mehr als 
6.000 Kilowattstunden Strom verbrauchen oder über eine 
Photovoltaikanlage mit mehr als sieben Kilowatt Leistung 

Intelligente Messsysteme ermitteln nicht nur den 
Stromverbrauch. Sie können die erhobenen Daten 
auch in Echtzeit versenden – und den Nutzern 
interessante Vorteile bringen.

verfügen. Denn intelligente Messsysteme, kurz iMSys, ermög-
lichen es, die Erzeugung und den Verbrauch von Strom auf-
einander abzustimmen und das Netz besser auszulasten – 
ein wichtiger Baustein der Energiewende. 

Ein iMSys nützt aber nicht nur dem Energiesystem, sondern 
auch den Verbrauchern. Beispielsweise werden die Ver-
brauchs- und Einspeisedaten im Kundenportal detailliert 
dargestellt, sodass sich Verbrauch und Einspeisung von 
Strom transparent nachvollziehen lassen. Wer sein Ver-
brauchsverhalten besser kennt, kann Stromfresser leichter 
identifizieren und so einfacher Energie sparen. Und den Ter-
min der jährlichen Ablesung muss sich niemand mehr mer-
ken, da der Zähler die Verbrauchsdaten automatisch über-
mittelt.

Um die Sicherheit seiner Daten muss sich übrigens niemand 
Sorgen machen: Smart-Meter-Gateways dürfen die aufge-
zeichneten Informationen laut Gesetz nur verschlüsselt, 
pseudonymisiert und an berechtigte Empfänger wie Netz-
betreiber und Stromlieferanten versenden – die deutschen 
Richtlinien sind hier strenger als beim Onlinebanking. 

Smart und nützlich
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NOCH FRAGEN?NOCH FRAGEN?
Die Stadtwerke Schweinfurtstellen online alle wichtigenInformationen bereit.

www.stadtwerke-sw.de/imsys

Energieverbrauch im Blick: Mit dem intelligenten Zähler immer gut informiert

4 STROM

https://www.stadtwerke-sw.de/energie/strom/intelligente-messysteme-imsys
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Wichtig zu wissen
Wenn intelligente Messsysteme eingesetzt werden, 

ändert sich das Verfahren bei einem Nutzerwechsel – 
etwa wenn eine Immobilie verkauft wird oder ein 

neuer Mieter einzieht. In solchen Fällen sind anders als 
bisher gewohnt rückwirkende Änderungen nicht mehr 
möglich. Konkret bedeutet das, dass Eigentümer und 

Vermieter Ein- und Auszüge im Voraus anmelden 
müssen, damit der gewünschte Wechseltermin 

eingehalten werden kann. Eine Übermittlung des 
Zählerstands ist nicht mehr nötig. Der Stichtag und die 

Meldung des Nutzerwechsels sollten außerdem 
schriftlich dokumentiert werden, damit alle Beteiligten 
über die korrekten Daten für die Abrechnung verfügen 
und Komplikationen bei der Datenerfassung nach der 

Übergabe vermieden werden. 

1. Das Kommunikationsmodul 
(Smart-Meter-Gateway) macht 
den digitalen Zähler smart: Mit 
seiner Hilfe werden die 
Verbrauchsdaten verschlüsselt 
und in Echtzeit übertragen. 

2. Das Display zeigt Angaben zum 
Gesamtverbrauch, zur 
Phasenkontrolle und zur 
Energieflussrichtung digital an. 
In der zweiten Displayzeile 
können weitere Informationen 
wie etwa frühere Verbräuche 
eingeblendet werden.

3. Wie gewohnt hat jeder Zähler 
eine eindeutige Identifikations-
nummer. Diese steht auch auf 
der Stromrechnung Ihres 
Lieferanten.

4. Die HAN-Schnittstelle verbindet 
das Smart Meter Gateway mit 
dem Heimnetzwerk. Damit kann 
z. B. der Verbrauch in Echtzeit 
überwacht werden.

iMSys – kurz erklärt
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Mit ein paar  
Klicks erledigt
Bald ist es wieder so weit: Die Ablesung der 
Zählerstände steht an. Online können alle 
Haushalte diese Daten besonders einfach 
und bequem melden.

Für eine rasche Abrechnung sind wir darauf angewiesen, dass 
unsere Kundinnen und Kunden rechtzeitig ihren Verbrauch 
übermitteln. Andernfalls müssen wir Ihren Verbrauch auf Ba-
sis der vergangenen Werte schätzen. 

Besonders komfortabel und schnell geht die Übermittlung 
auf unserer Website: www.stadtwerke-sw.de/zaehlerstand.
Sie benötigen lediglich Zählerstand, Zählernummer und Ihre 
Postleitzahl. Natürlich können Sie uns auch eine E-Mail 
schicken an zaehlerstand@stadtwerke-sw.de. Geben Sie 
Zählernummer, Zählerstand und Ablesedatum an und fügen 
Sie ein Foto des Zählers bei.

Ganz neu bieten wir Ihnen die Übermittlung des Zählerstan-
des auch via WhatsApp an. Wie das geht, steht in der Infobox.

Wer über keinen Onlinezugang verfügt, kann seinen Zähler-
stand  alternativ telefonisch unter 09721 931-400 übermitteln.

Papier sparen und Gutschein sichern: 
Einfach bis zum 31. Dezember 2024 im 

Kundenportal registrieren und unter „Benut-
zerkonto” den Haken bei: „Ich möchte 

sämtliche Dokumente zukünftig per E-Mail 
erhalten.” setzen. Im Januar 2025 senden wir 

Ihnen dann Ihren Gutscheincode für einen 
Tageseintritt im SILVANA-Hallenbad zu 

(gültig bis 30. April 2025).

Zählerstand per  
WhatsApp melden

Bequem und schnell - machen Sie ein Foto 
Ihres Stromzählers und senden Sie uns 
dieses ganz einfach per WhatsApp an 

0175 9001447

Sichern Sie sich  
Ihren Gutschein!
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Jetzt hier  
Zählerstand eingeben: 

6 SERVICE
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Ihre Rechnung einfach erklärt
Energiesparen ist immer eine gute Idee. Dafür ist es gut zu wissen, 
wo wie viel verbraucht wird. Ein Blick auf die Jahresabrechnung – 
die nächste wird im Januar 2025 verschickt – kann hier 
weiterhelfen. Wir erklären Ihnen daher die wichtigsten Daten.

Die Kosten 
Die Jahresabrechnung zeigt den Gesamt-
betrag sowie die geleisteten Abschlags-
zahlungen. Haben Sie mehr verbraucht, 
ergibt sich eine Nachzahlung. Wer spar-
samer unterwegs war, kann sich über 
eine Rückzahlung freuen.

Der zukünftige Abschlag 
Im Anschluss erfahren Sie, welche Ab-
schläge für das kommende Jahr ange-
setzt sind. Diese basieren auf dem Vor-
jahresverbrauch und den aktuellen 
Preisen. Elf Abschläge sind über das 
Jahr zu zahlen, der zwölfte fließt in die 
Jahresabrechnung mit ein. 

Noch Fragen offen? 
Unser Serviceteam unterstützt Sie gerne 
persönlich in unseren Kundencentern, 
telefonisch unter 09721 931-400, per E-Mail 
an kundenservice@stadtwerke-sw.de oder 
im Livechat mit SWenja auf unserer Home-
page.

Der Verbrauch 
Ihr persönlicher Verbrauch ergibt sich 
aus der Differenz zwischen dem Zähler-
stand zum Jahresende und jenem aus 
dem Vorjahr. Im Vergleich der Vorjahre 
erkennen Sie auf einen Blick, ob der Ver-
brauch gestiegen oder gesunken ist. 

Die Preise
Der Energiepreis setzt sich aus einer Viel-
zahl von Komponenten zusammen: Ein 
Teil entfällt direkt auf die Beschaffung 
und den Vertrieb, ein anderer entsteht 
durch Steuern, Abgaben und Umlagen 
sowie Gebühren für die Netznutzung 
und den Messstellenbetrieb.

Der Vergleich der Verbräuche
Hier werden die verbrauchten Energie-
mengen des Jahres den durchschnittli-
chen Jahresverbräuchen in Deutschland 
gegenübergestellt. Man kann daran er-
kennen, inwieweit der eigene Verbrauch 
Potenzial für Energieeinsparungen auf-
weist. Nämlich dann, wenn er deutlich 
über dem Durchschnitt liegt.

SERVICE 7
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Ab Januar 2025 bieten die Stadtwerke 
Schweinfurt zusammen mit der Agentur für 
Arbeit und der Fahrschule Schodorf die 
nächste Teilqualifizierung zum Busfahrer an. 
Bewerbungen sind ab sofort möglich.

Mit einem gemeinsamen Programm zur Qualifizierung zum 
Busfahrer (m/w/d) bilden die Stadtwerke Schweinfurt mit 
der Agentur für Arbeit künftige Busfahrerinnen und Busfah-
rer aus. Denn im Verkehrsbetrieb macht sich ebenso wie in 
vielen anderen Schweinfurter Unternehmen der steigende 
Fachkräftemangel bemerkbar. Mit dieser Initiative will das 
Unternehmen gegensteuern und auch Quereinsteigern den 
Weg hinters Lenkrad ermöglichen.

Vielseitig und spannend

Busfahrer haben einen ebenso vielseitigen wie anspruchs-
vollen Job: Ganz vorne auf der Liste steht die sichere und 
pünktliche Beförderung ihrer Fahrgäste. Sie behalten zudem 
hilfsbedürftige Personen im Auge und helfen etwa Rollstuhl-
fahrern beim Ein- und Aussteigen. Darüber hinaus überprü-
fen sie regelmäßig die Verkehrstüchtigkeit ihrer Fahrzeuge 
und führen Wartungs- und kleinere Reparaturarbeiten selbst-
ständig durch. Außerdem kennen sie sich mit dem Ticket-
system und den Fahrplänen aus. Die Teilqualifizierung findet 
in Kooperation mit der Bundesagentur für Arbeit und der 
Fahrschule Schodorf statt. Drei Runden gab es bereits, die 
nächste ist schon in Vorbereitung. Der Ablauf ist folgender- Bi
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maßen: Zu Beginn der Maßnahme erhalten die Kandidaten 
einen Arbeitsvertrag bei den Stadtwerken Schweinfurt. In 
den ersten sechs Monaten absolvieren sie den Busführer-
schein bei der Fahrschule Schodorf. Nach erfolgreichem Ab-
schluss werden sie dann im Fahrdienst der Stadtwerke 
Schweinfurt eingesetzt. Das Programm schlägt damit zwei 
Fliegen mit einer Klappe: Arbeitssuchende werden in den 
Arbeitsmarkt integriert, und die Stadtwerke Schweinfurt ge-
winnen neue Fachkräfte für ihren Verkehrsbetrieb.

8 AUSBILDUNG

Bewerbungen sind ab sofort bei 
der Agentur für Arbeit möglich, 

Start der Maßnahme ist im 
Januar 2025. 

Ansprechpartnerin für 
Interessierte ist Alina Valentin, 

Telefon 09721 547 334,  
E-Mail Alina.Valentin@

arbeitsagentur.de
www.stadtwerke-sw.de/
qualifizierung-busfahrer

Quereinsteiger 
gesucht!

https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/jobdetail/10000-1199918968-S


„Eine Ausbildung bei den 
Stadtwerken ist vor allem eines: 
zukunftsträchtig. Es gibt laufend 
neue und innovative Ansätze, wie 
beispielsweise die Umrüstung auf 
E-Busse. Neben einem gesicher-
ten Arbeitsplatz erwarten einen

ein tolles Team, Unterstützung bei 
der Weiterqualifizierung und 

einige Zusatzleistungen wie etwa 
eine hauseigene Kantine und 
diverse Freizeiteinrichtungen.“

Philipp Stampf, ehemaliger Auszubildender,
Fachkraft im Fahrtbetrieb 

Jobs mit Zukunft

Die Stadtwerke Schweinfurt sind nicht nur ein attraktiver 
Arbeitgeber, sondern auch ein engagierter Ausbildungsbe-
trieb. Zurzeit werden insgesamt 18 Azubis in sieben 
verschiedenen Berufen ausgebildet. 2025 gibt es für die 
folgenden vier Berufsbilder noch freie Ausbildungsplätze: 

+ Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)
www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/ausbildung-fab

+ Industriekaufmann (m/w/d)
www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/
ausbildung-industriekaufmann

+ Geomatiker (m/w/d)
www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/
ausbildung-geomatiker

+ Fachkraft im Fahrbetrieb (m/w/d)
www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/ausbildung-fif

Alle wichtigen Informationen finden sich unter dem 
jeweiligen Link: die Beschreibung des Aufgabenbereichs und 
der Ausbildungsvoraussetzungen, die Details zur 
Ausbildungsvergütung und zu den attraktiven Leistungen 
der Stadtwerke Schweinfurt sowie eine Kontaktmöglichkeit 
bei Rückfragen – und natürlich das Bewerbungsformular!

Übrigens: Die Azubis konzentrieren sich bei den 
Stadtwerken Schweinfurt nicht nur auf ihre berufliche 
Qualifizierung und den erfolgreichen Abschluss ihrer 
Ausbildung, sondern engagieren sich auch in unterschiedli-
chen Projekten. 2023 haben zum Beispiel die Auszubilden-
den des kaufmännischen Bereichs den Fitnessraum, der allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtwerke 
Schweinfurt zur Verfügung steht, neu konzipiert und mit 
modernen Trainingsgeräten ausgestattet. In diesem Jahr 
haben sie im beliebten Wildpark an den Eichen die 
Beschäftigten bei ihren täglichen Aufgaben begleitet und 
unterstützt. 

AUSBILDUNG 9

https://www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/ausbildung-industriekaufmann
https://www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/ausbildung-geomatiker
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www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/ausbildung-geomatiker
www.stadtwerke-sw.de/jobs/ausbildung/ausbildung-fif


Eine klimafreundliche Wärmeversorgung ist eine zentrale Herausforderung für den 
Gebäudebereich. Fernwärme von den Stadtwerken Schweinfurt bietet hierfür eine 
zukunftsorientierte und umweltfreundlich Lösung, die auch sonst viele Vorteile bringt.

Immer mehr klimafreundliche Heizungen, immer weniger 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen – darum geht es 
bei der Wärmewende. Neben Solarthermie oder Wärme-
pumpen gibt es weitere Heizungsvarianten, welche die 
künftigen Anforderungen zur Nutzung erneuerbarer Ener-
gien erfüllen. Dazu gehört auch der Anschluss an das Fern-
wärmenetz der Stadtwerke Schweinfurt.

Wärme made in Schweinfurt

Die Wärme hat ihre Quelle vor Ort, konkret im Gemein-
schaftskraftwerk Schweinfurt (GKS). Dessen Abwärme wird 
über ein Netz isolierter Rohrleitungen in Schweinfurt ver-
teilt – für das Heizen von Gebäuden oder die Warmwasser-
bereitung sowie für industrielle Prozesse. Diese Form der 
Wärme ist besonders effizient, da für ihre Erzeugung die 
Kraft-Wärme-Kopplung genutzt wird, bei der gleichzeitig 
Strom und Wärme produziert werden. Das senkt den Pri-
märenergieverbrauch, schont die Umwelt und spart Geld. 

Nachhaltige Wärme 
für Schweinfurt

Gleichzeitig leistet die Fernwärme einen wichtigen Beitrag 
zu den Klimaschutzzielen der Stadt Schweinfurt.

Spürbare Vorteile

Neben Effizienz und Umweltfreundlichkeit hat Fernwärme 
etliche weitere Vorteile. Zum einen spart sie Platz, da weder 
Heizkessel noch Schornstein, Öltank oder Brennstofflager 
benötigt werden, sondern lediglich eine kleine Übergabe-
station. Zum anderen haben die Nutzer weniger Aufwand, 
da sie sich nicht um Brennstoffbeschaffung, Kesselwartung, 
Reparaturen und Schornsteinreinigung kümmern müssen. 
Auch Umweltschutzauflagen sind kein Thema mehr, denn 
die Emissionen werden zentral im GKS kontrolliert. Hinzu 
kommt die hohe Versorgungssicherheit, denn das Fern-
wärmesystem wird rund um die Uhr überwacht. Und da die 
Wärme in Schweinfurt erzeugt wird, gibt es bei Bedarf per-
sönlich und direkt einen Ansprechpartner vor Ort.
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www.stadtwerke-sw.de/waerme/foer-
derung (Link + QR-Code)

In fünf Schritten  
zur Fernwärme
Prüfen Sie, ob Ihre Immobilie angeschlossen 
werden kann, und lassen Sie sich von unseren 
Experten unverbindlich beraten. 

1. Stellen Sie eine Anfrage zur  
Wärmeversorgung unter  
 
www.stadtwerke-sw.de/ 
anfrage-waerme 

 
oder rufen Sie uns an unter 09721 931-400.

2. Auf Basis Ihrer Angaben ermitteln wir eine 
grobe Kostenschätzung. 

3. Bei Interesse vereinbaren wir einen 
Vor-Ort-Termin, um den Anschluss zu 
prüfen, und erstellen Ihnen ein Angebot 
für Ihre Fernwärmeversorgung.

4. Nach der Beauftragung stimmen wir die 
Errichtung des Fernwärmeanschlusses mit 
Ihnen und Ihrem Installateur ab.

5. Nach Abschluss der Arbeiten setzen wir 
Ihren Wärmezähler und nehmen den 
Anschluss in Betrieb.

Und wenn keine Fernwärme möglich ist? 
Auch dann können Sie von modernen 
Heizlösungen profitieren. Beim Wärme- 
Contracting beispielsweise übernehmen die 
Stadtwerke Schweinfurt die Planung, 
Installation und den Betrieb einer 
hoch effizienten Heizungsanlage. Sie zahlen 
lediglich eine monatliche Gebühr und sparen 
sich die Investitionskosten sowie den Aufwand 
für Wartung und Reparaturen. Diese Lösung 
bietet Ihnen ähnlich wie bei der Fernwärme 
eine konstante und zuverlässige Wärmeversor-
gung und gewährleistet dabei eine hohe 
Energieeffizienz und 
Kostenkontrolle.

www.stadtwerke-sw.de/
contracting

Hier ist Fernwärme verfügbar

Fernwärme ist in Schweinfurt bereits in mehreren Stadtteilen 
verfügbar, darunter in der Innenstadt, im Musikerviertel, 
Bergl, Bellevue, Yorktown sowie Hafen West und Maintal. 
Das Netz wird stetig erweitert. 

Vorgaben und Fördermöglichkeiten

Das Gebäudeenergiegesetz (GEG) sieht für neue Heizungen 
ab 2028 verpflichtend den Einsatz von mindestens 65 Prozent 
erneuerbarer Energien vor. Fernwärme erfüllt diese Vorga-
be. Für den Anschluss gibt es finanzielle Unterstützung vom 
Bund und der Stadt Schweinfurt. Welches Förderangebot 
am besten zu Ihrem Vorhaben passt, können Sie über den 
Förderwegweiser herausfinden.

www.stadtwerke-sw.de/ 
foerderung

ENERGIE 11

Fernwärme- 
netz

https://www.stadtwerke-sw.de/waerme/foerderung
https://www.stadtwerke-sw.de/waerme/foerderung
https://www.stadtwerke-sw.de/waerme/dienstleistungen
https://www.stadtwerke-sw.de/waerme/dienstleistungen
https://www.stadtwerke-sw.de/formulare/vertrieb/anfrage-waerme
https://www.stadtwerke-sw.de/formulare/vertrieb/anfrage-waerme


Ihr Weg zum Glasfaseranschluss

+  Sie haben eine Immobilie im
Ausbaugebiet und möchten einen
Glasfaseranschluss? Dann füllen Sie
den Grundstücksnutzungsvertag gleich
online aus.
www.stadtwerke-sw.de/gnv

+  Sie möchten den schnellsten
Internetanschluss aller Zeiten?
Suchen Sie sich den für Sie
passenden Tarif aus und stellen Sie
eine Anschlussanfrage.
www.regionet-sw.de

i

Eine leistungsstarke Internetanbindung für die Menschen 
und Unternehmen in Schweinfurt – das ist das Ziel des lau-
fenden Glasfaserausbaus. Schon jetzt profitieren viele Stadt-
teile von diesem zukunftsweisenden Projekt, und in den 
kommenden Jahren wird das Netz weiter ausgebaut. 

Innenstadt im Fokus

Bis Mitte 2026 soll jetzt auch die Innenstadt vollständig mit 
Glasfaser erschlossen werden. Eine besondere Herausfor-
derung in den teilweise engen Gassen und Fußgängerbe-
reichen, die eine enge Abstimmung mit Anwohnern, Ge-
werbe und Verwaltung erfordert. Die Bauarbeiten beginnen 
Anfang 2025 und werden abschnittsweise durchgeführt. 
Neben der Innenstadt wird auch der Stadtteil „Am Bergl“ 
weiter ausgebaut – rund 6.500 Haushalte werden davon 

profitieren. Damit soll Schweinfurt zu einer der am besten 
vernetzten Städte Deutschlands werden.

Während des Ausbaus können Anwohner von einem kos-
tenlosen Glasfaseranschluss profitieren – eine einmalige Ge-
legenheit, die digitale Zukunft ohne zusätzliche Kosten ins 
eigene Zuhause zu holen.

In den Gebieten Am Sand, Deutschhof und Hochfeld ist in 
den vergangenen Monaten bereits in mehr als 4.500 Wohn-
einheiten Glasfaserpower eingezogen, dank der engen Zu-
sammenarbeit mit der Wohnungswirtschaft auch in vielen 
Mietwohnungen. Blitzschnelles Internet, Videokonferenzen 
im Homeoffice, störungsfreies Streaming und Onlinegaming, 
TV-Empfang in brillanter Bild- und Tonqualität – die neuen 
Möglichkeiten werden begeistert genutzt. Dabei profitieren 
die Kunden von Geschwindigkeiten bis zu 2.000 Mbit/s und 
kostengünstigen Tarifen. 

Der Glasfaserausbau ist ein Meilenstein auf dem Weg in 
Schweinfurts digitale Zukunft. Mit den Stadtwerken Schwein-
furt und RegioNet an Ihrer Seite profitieren Sie von der neuen 
Glasfaserpower. Nutzen Sie die Chance, wir beraten Sie gern!

Die RegioNet und die Stadtwerke 
Schweinfurt treiben den Glasfaserausbau 
konsequent voran. Anfang 2025 beginnt 
unter anderem die Erschließung der 
 Innenstadt.

Am Netz  
der Zukunft
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Anzeige

Ihre Vorteile

+  Günstiger Kombitarif für Internet,
Telefonie und TV

+ Fritz!Box-Router bereits inklusive

+  Energiekundenbonus für Kunden
der Stadtwerke

+  Persönlicher Ansprechpartner
für sämtliche Fragen

+  Alle Angebote aus einer Hand
von Ihrem Anbieter vor Ort

RegioNet 2000

Internetanbindung 

Download 2.000 Mbit/s*

Upload 1.000 Mbit/s 

Internet-Flatrate inkl. Fritz!Box

Rufnummerübernahme

Zweite Festnetznummer

Zusätzliche Telefonflatrate 0 € –

für die ersten 12 Monate – danach 5 €

19,90 €
Preis pro Monat  

für die ersten 12 Monate, danach 130,95 €  
für Energiekunden der Stadtwerke Schweinfurt, 

sonst 133,95 €

*Nur in bestimmten Gebieten erhältlich.

Jetzt neu!

REGIONET 13
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Einsteigen und 
einchecken!

Das papierlose Büro kennen viele. In Schweinfurt gibt es nun 
auch den papierlosen Bus: Die digitale Lösung SWeasy hat 
in den vergangenen Monaten in immer mehr Fahrzeugen 
Banknoten und Fahrscheine überflüssig gemacht. Inzwi-
schen sind alle Busse umgerüstet. Aber bis zum Jahresende 
laufen alte und neue Technik noch parallel, damit sich alle 
Fahrgäste ohne Stress mit dem neuen System vertraut ma-
chen können. Ab 2025 wird in den Schweinfurter Stadtbus-
sen dann nur noch das kontaktlose digitale Bezahlen mög-
lich sein. 

Mehr Flexibilität, mehr Komfort, mehr Effizienz: 
In allen Schweinfurter Stadtbussen steht das neue 
digitale Ticketsystem SWeasy zur Verfügung.  
Es ist so einfach wie sein Name – und bringt viele 
Vorteile.

Was kompliziert klingt, ist aber ganz einfach – SWeasy eben. 
Gar nichts ändert sich für Nutzer von Dauerkarten wie 
Deutschland- oder Schülertickets. Für alle anderen gibt es 
mehrere Alternativen zum Bargeld im Bus, ohne vorherige 
Registrierung oder Ähnliches: Bank- oder Kreditkarte, 
Smartphone oder Smartwatch. Die Karten müssen lediglich 
NFC-fähig sein, was heute jedoch bei allen gängigen Varian-
ten der Fall ist. Und wer weder eine Bank- oder Kreditkarte 
noch ein Smartphone mit hinterlegtem Zahlungsmittel nut-

Die Stadt Schweinfurt als Vorreiter in Deutschland mit dem ersten 
exklusiv bargeldlosen Ticketsystem im ÖPNV

SWeasy  
im Fokus

Die Stadtwerke Schweinfurt 
werden noch in diesem Jahr eine 

Sonderausgabe des Kundenmaga-
zins zum Thema SWeasy 

veröffentlichen. Darin wird das 
neue Bezahlsystem detailliert 

vorgestellt und ausführlich erklärt. 
Zu vielen Fragen finden Sie schon 
jetzt hilfreiche Informationen auf 

unserer Homepage. 

www.stadtwerke-sw.de/sweasy/faq

14 ÖPNV

https://www.stadtwerke-sw.de/mobilitaet/stadtbus/sweasy/faq


Wir beantworten  
Ihre Fragen zum ÖPNV!

Persönlich im Kundencenter, telefonisch unter 09721 931-400oder per E-Mail an  
sweasy@stadtwerke-sw.de

zen will, kann zeitnah eine aufladbare Prepaid-Bezahlkarte 
erwerben. Diese Karte ist besonders für Kinder geeignet. 
Außerdem ist sie übertragbar und damit flexibel einsetzbar. 

Der nächste Schritt, also der Kauf des passenden Tickets, ist 
für alle gleich: einfach in den Bus einsteigen, die Personen-
zahl auswählen und die Karte oder das smarte Gerät an ein 
Terminal halten – beim Aussteigen reicht ein erneuter „Tap“, 
also Antippen, am Terminal. SWeasy berechnet dann auto-
matisch den günstigsten Fahrpreis und belastet entspre-
chend das Konto oder die Karte. Fertig!

Sicher, bequem und zeitgemäß

Das neue System bringt viele Vorteile. Fahrgäste müssen 
nicht mehr über den passenden Tarif nachdenken, profitie-
ren von einem Tagesbestpreis und Monatspreisdeckel und 
brauchen im Bus kein Bargeld. Ob jeder eingecheckt hat, 
werden mobile Kontrollteams prüfen. Die Busfahrer müssen 
keine Fahrkarten mehr verkaufen, was sie spürbar entlastet 
und ihren Job attraktiver macht. Außerdem wird das Einstei-
gen an allen Türen möglich, wodurch das Ein- und Ausstei-
gen schneller geht. All das senkt zudem die Kosten und den 
Verwaltungsaufwand: Diese Ersparnis an Geld und Zeit will 
der Verkehrsbetrieb vor allem in mehr Pünktlichkeit der Bus-
se reinvestieren. 

„Mit SWeasy gestalten wir den öffentlichen Nahverkehr at-
traktiver und zugänglicher“, erklärt Thomas Kästner, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Schweinfurt. „In anderen Län-
dern ist ein digitaler und eigenständiger Fahrkartenerwerb 
am Terminal, das sich direkt im Fahrzeug befindet, längst 
Standard – zum Beispiel in Metropolen wie London und Bu-
dapest und in den Niederlanden sogar landesweit.“ 

Übrigens: Der Bezahlvorgang ist genauso sicher wie das 
bargeldlose Bezahlen im Einzelhandel, denn alle Informati-
onen sind geschützt und werden verschlüsselt und ano-
nym übertragen. Einen Überblick über die eigenen Fahrten 
erhalten Nutzer jederzeit bequem über das Onlineportal 
www.stadtwerke-sw.de/sweasy/kundenportal.

Mit der SWeasy-Card sind alle unterwegs, die keine Bankkarte nutzen können

Alle an Bord: Stadtwerke Schweinfurt präsentieren Vertretern der Stadt, 
des Seniorenbeirats und des Beirats für Menschen mit Behinderung das 
neue System
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Schwimmen, feiern,  
Kräfte tanken

Es war ein toller Sommer für das Schweinfurter Freibad. 
Trotz des eher durchwachsenen Wetters nutzten mehr als 
67.000 Badenixen und Wassermänner die Outdoor-Saison 
im SILVANA. Ein Samstag war der am besten besuchte Tag 
der diesjährigen Saison: Rekordverdächtige 3.228 Gäste 
„fluteten“ am 20. Juli das Bad.

Über das Schwimmen und Plantschen hinaus sorgten im 
Freibad wieder zwei beliebte Events für Unterhaltung. Die 
Veranstaltungstruppe Zephyrus sorgte am 28. Juli bei der 
Pool-Party für ein großartiges Unterhaltungsprogramm für 
Kids und Familien – mit aufblasbaren Großspielgeräten in 
vielen bunten Farben und Formen zum Spielen und Toben, 
Twister-Inseln zum Entspannen und allerlei Attraktionen am 
Beckenrand und auf der Liegewiese. Bei dem bunten Spiele-
nachmittag am letzten Sonntag der Sommerferien war eben-
falls für jeden kleinen und großen Badegast etwas dabei. 
Auch 2025 wird das SILVANA mit diesen beiden beliebten 
Events die Sommerferien einläuten und ausklingen lassen. 

Rund 67.000 Wasserbegeisterte nutzten in diesem Jahr die Freibadsaison im SILVANA – zum 
Schwimmen und Entspannen sowie für die beliebten Events. Jetzt locken Hallenbad und Sauna 
mit attraktiven Kursen, Wärme und Erholung.

Schlusspunkt der gesamten Freibadsaison war der DogDay 
am 15. September: Rund 300 Hunde tobten den ganzen Tag 
lang im Wasser und auf Teilen der Liegewiese herum und 
hatten großen Spaß auf der Wellenbreitrutsche. Über die 
gesammelten Eintrittsgelder freute sich das Tierheim 
Schwebheim.

Direkt nach Abschluss der Freibadsaison hat das SILVANA-
Team alle Becken und technischen Anlagen für die Hallen-
bad- und Saunasaison fit gemacht. Seit Oktober steht das 
SILVANA wieder komplett allen Badegästen und Sauna-
gängern zur Verfügung – für Sport, Familienspaß oder Ent-
spannung.

Alle Infos zu Eintrittspreisen und  
Öffnungszeiten gibt es hier:  
www.stadtwerke-sw.de/silvana-preise

Von Aqua-Fitness  Von Aqua-Fitness  bis Schwimmkurs: Das SILVANA  
bis Schwimmkurs: Das SILVANA  hat ein vielfältiges Kursprogramm  

hat ein vielfältiges Kursprogramm  im Angebot. Plätze lassen sich 
im Angebot. Plätze lassen sich bequem online sichern.

bequem online sichern.
www.kurse.silvana.de/de/courses/
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https://www.stadtwerke-sw.de/freizeitbad/preise-und-oeffnungszeiten
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Das SILVANA-Team beobachtet einen gefährlichen 
Trend: Kinder sind immer häufiger unbeobachtet von 
ihren Eltern im Wasser, weil die Eltern in ihre Smartpho-
nes oder in Gespräche vertieft sind. Die Rettungsschwim-
mer konnten zwar bisher das Schlimmste verhindern. 
Aber sie sind für die Sicherheit aller Badegäste zuständig 
und können keine Einzelaufsicht gewährleisten. Aus die-
sem Grund dürfen Kinder unter zehn Jahren auch nur 
mit Begleitung Erwachsener das Bad besuchen. „Die 
Aufsichtspflicht liegt immer bei den Eltern. Sie dürfen 
ihre Kinder im Wasser zu keinem Zeitpunkt aus den Au-
gen lassen. Es geht schließlich um deren Leben!“, so die 
Badleiterin Jeannette Bayerlein. „Für die nächste Saison 
wünschen wir uns, dass Eltern wieder mehr Aufmerk-
samkeit ihren Kindern widmen, vor allem wenn die Klei-
nen noch nicht schwimmen können oder noch unsicher 
sind.“

Liebe ElternLiebe Eltern

Unsere  
Öffnungszeiten

Montag* Geschlossen
 (Tag der Schulen  
 und Vereine)
Dienstag* 6:30 bis 8:00 Uhr 
 (Frühschwimmen)
 10:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch* 10:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag* 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag* 6:30 bis 8:00 Uhr   
 (Frühschwimmen)
 10:00 bis 22:00 Uhr
Samstag 9:00 bis 22:00 Uhr
Sonntag 9:00 bis 22:00 Uhr
*Bayerische  
Feiertage/ 
Schulferien 9:00 bis 22:00 Uhr
 (kein Frühschwimmen)

SILVANA 17



Das Angebot an Fördermitteln ist umfangreich und 
attraktiv, aber oft schwer zu durchschauen. Für 
Orientierung sorgt künftig eine kostenlose 
Onlinedatenbank der Stadtwerke Schweinfurt. 

Mehr als 6.500 Förderprogramme gibt es zurzeit für Projekte 
rund um Neubau und Sanierung. Egal ob es um die Dämmung 
von Dächern und Wänden geht, die Modernisierung von Fens-
tern und Heizungen, die Umstellung auf erneuerbare Energien 
und E-Mobilität oder die effizientere Nutzung von Strom: Bund 
und Länder, Städte und Kommunen bieten eine Vielzahl von Pro-
grammen mit Fördermöglichkeiten oder Zuschüssen an.

Zur Orientierung in diesem Förderdschungel haben die Stadt-
werke Schweinfurt auf ihrer Homepage eine benutzerfreundliche 
Online-Fördermittelauskunft eingerichtet. Das System hilft, mit 
wenigen Angaben passende Programme zu finden, und unter-
stützt dabei, schnell und unkompliziert geeignete Fördermög-
lichkeiten für Ihr Vorhaben zu identifizieren.
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Hier geht’s  
zur Föderdatenbank: 

www.stadtwerke-sw.de/
foerdermittel

Ihr Projekt, unsere Unterstützung:  
So finden Sie die passenden Fördermittel

So funktioniert ’s
1. Projekt auswählen: 
Wählen Sie aus, für welches 

Projekt Sie Fördermöglichkeiten 
abfragen möchten. Nach einem 

Klick auf die Kategorie wie 
Neubau oder Heizung können Sie 

Ihre geplanten Maßnahmen 
konkretisieren und bei Bedarf 

kombinieren.

2. Basisdaten eingeben: 
Geben Sie einige Basisdaten und 
Details an, wie etwa Gebäudetyp, 

Baujahr und Standort, um die 
besten Fördermöglichkeiten zu 

ermitteln.

3. Übersicht erhalten: 
Das System erstellt für Sie eine 

Übersicht möglicher 
Förderungen, sortiert nach 
Zuschüssen und Darlehen. 

Detaillierte Informationen zu den 
einzelnen Programmen lassen 
sich direkt online einsehen und 

als PDF speichern.

18 SERVICE
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Zutaten für 12 Schnecken

Für den Teig
250 ml Milch
75 g Butter
500 g Weizenmehl Typ 405
2 EL Honig
½ Würfel frische Hefe 

Für die Füllung
100 g weiche Butter
50 g brauner Zucker
1 TL Spekulatiusgewürz

Für die Glasur
75 g Frischkäse
25 g weiche Butter
10 g Puderzucker
Zimt zum Bestreuen

  Spekulatius- 
Schnecken

Für den Hefeteig Milch und Butter leicht erwärmen. Aus 
Mehl, Honig, Hefe, Milch und Butter einen geschmeidi-
gen Teig kneten und für eine Stunde gehen lassen, bis 
sich das Volumen verdoppelt hat. Den Teig von Hand 
nochmals durchkneten und auf bemehlter Arbeitsfläche 
zu einem Rechteck (30 x 40 cm) ausrollen.

Für die Füllung weiche Butter mit Zucker sowie Speku-
latiusgewürz vermengen und anschließend auf dem 
Teig verteilen. Den Teig von der langen Seite aufrollen 
und in 12 gleich große Scheiben schneiden. Die Schne-
cken in eine Auflauf- oder Backform legen und erneut 
30 Minuten gehen lassen. In der Zwischenzeit den Back-
ofen auf 180 °C Ober- und Unterhitze vorheizen. 

Die Schnecken circa 25 Minuten goldbraun backen. An-
schließend aus dem Ofen nehmen und leicht auskühlen 
lassen. 

Für die Glasur Frischkäse mit Butter und Puderzucker 
verrühren, auf den lauwarmen (nicht heißen)  Schnecken 
verteilen und mit Zimt  bestreuen. Die Schnecken dann 
am besten noch vor dem vollständigen Auskühlen ser-
vieren. 

Zubereitung
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Tipp
Spekulatiusgewürz besteht  

aus verschiedenen  Gewürzen wie 
Zimt, Muskatnuss, Nelke, Kardamom, 
Pfeffer, Koriander und Ingwer. Alter-
nativ kann auch Lebkuchengewürz  

verwendet werden. 

Ihr Projekt, unsere Unterstützung: 
So finden Sie die passenden Fördermittel

GUTEN APPETIT! 19



Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle, die mindestens 18 Jahre alt sind und ihren Wohnsitz  
in der Bundesrepublik Deutschland haben. Jede Person darf nur einmal am Gewinnspiel teilnehmen. Die Teilnahme 
über automatisierte Massenteilnahmeverfahren Dritter ist unzulässig. Der Gewinn wird unter allen richtigen 
Einsendungen verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinn wird nicht in bar ausbezahlt. Die Gewinner 
werden schriftlich benachrichtigt. Sofern sich der Gewinner auf eine Gewinnerbenachrichtigung nicht innerhalb 
eines Monats meldet, verfällt der Gewinn und es wird ein Ersatzgewinner ausgelost. Der Gewinn muss im 
Kundencenter der Stadtwerke Schweinfurt persönlich abgeholt werden, ein Versand ist nicht möglich.

Informationen gemäß Art. 13 DSGVO: verantwortliche Stelle: Stadtwerke Schweinfurt GmbH, Bodelschwinghstraße 1, 
97421 Schweinfurt, Telefon 09721 931-0, E-Mail: datenschutz@stadtwerke-sw.de

Zweck der Datenverarbeitung: Die zur Durchführung des Gewinnspiels erhobenen Daten (Name, Adresse, 
E-Mail-Adresse) werden ausschließlich zur Benachrichtigung des Gewinners verwendet. Die Daten werden aus-
schließlich bei der Stadtwerke Schweinfurt GmbH verarbeitet und spätestens 30 Tage nach der Beendigung und 
Abwicklung des Gewinnspiels gelöscht. Rechtsgrundlage für die beschriebene Datenverarbeitung ist Art. 6 Absatz 1
Buchstabe b) DSGVO. Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie unserer Datenschutzerklärung ent-
nehmen, die unter www.stadtwerke-sw.de/datenschutz abrufbar ist oder die Sie postalisch anfordern können.Bi
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Stadtwerke Schweinfurt GmbH
Bodelschwinghstraße 1
97421 Schweinfurt 

Telefon 09721 931-400
Telefax 09721 931-231
info@stadtwerke-sw.de
www.stadtwerke-sw.de 

Kundencenter am Roßmarkt
Wolfsgasse 5
97421 Schweinfurt
09721 931-400
kundenservice@stadtwerke-sw.de 

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 9:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Kundencenter Bodelschwinghstraße
Bodelschwinghstraße 1
97421 Schweinfurt
09721 931-400
kundenservice@stadtwerke-sw.de 

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

SILVANA
An den Unteren Eichen 1 
97422 Schweinfurt 

Kasse 931-399
Gastronomie 931-607
Vital-Bereich 931-661
Telefax 931-567

RegioNet GmbH
Geschäftskundenvertrieb 931-600
glasfaser@regionet-sw.de

für Privatkunden 931-400
info@regionet-sw.de

STÖRUNGSTELEFON
24-STUNDEN-SERVICE

Störungsannahme
Strom, Trinkwasser,  
Fernwärme, Internet
09721 931-361

Störungsannahme 
Erdgas
09721 931-200

Soweit in diesem Magazin das generische Mas-
kulinum bei Personengruppen verwendet wurde, 
ist dies geschlechtsneutral gemeint und umfasst 
sowohl maskuline als auch feminine Personen und 
zudem alle diversen Menschen.
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Wie viele Hunde waren  
beim SILVANA DogDay 2024?

A 140 300

220
B

C

Das können Sie gewinnen:
1. PREIS:  ein SILVANA-Gutschein im Wert von 50 €

2. PREIS: zwei Stadtwerke-Badehandtücher im Wert von 30 €

3–5. PREIS: je 2 Eintrittskarten für Veranstaltungen der Disharmonie Schweinfurt

So geht es: Lösen Sie unsere Rätselfrage und gewinnen Sie  
mit etwas Glück tolle Preise! Den Lösungsbuchstaben  einfach 
auf eine frankierte Postkarte schreiben und senden an:

Stadtwerke Schweinfurt GmbH  
Bodelschwinghstraße 1, 97421 Schweinfurt 
Stichwort: Preisrätsel 2/2024

Oder online unter www.stadtwerke-sw.de/gewinnspiel 
teilnehmen.

Tipp: Die richtige Antwort finden Sie in dieser Ausgabe  
des Magazins. Viel Glück!

Einsendeschluss ist der 

12. JANUAR 2025

1. PREIS:
ein 50-Euro-Gutschein  
für das SILVANA  
Sport- und Freizeitbad

20 RÄTSEL, IMPRESSUM
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